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Besuch im Murghof
Murghof dem steten Wandel des Marktes
anzupassen. Wir wünschen den Verant-
wortlichen des Murghofs weiterhin
grosse Weitsicht in ihren Entschei-
dungen, aber auch das nötige Quentchen
Glück für die nächsten 30 Jahre!

Dreissig Jahre ist es her, seit an der 
Generalversammlung der Jungen Wirt-
schaftskammer Frauenfeld 1985 der 
Grundstein für ein soziales Projekt ge-
legt wurde, das sich zu einer die Jahre 
überdauernden Erfolgsgeschichte ent-
wickelt hat. Entstanden sind die Murghof 
Werkstätten, welche heute rund 150 
Menschen mit einer psychischen Behin-
derung eine Anstellung bieten und als 
Institution unter der Leitung von Rupert 
Summerauer vom Platz Frauenfeld nicht 
mehr wegzudenken ist. Das nach aktuel-
len Erkenntnissen der Arbeitsagogik 
arbeitenden Personal führt und fördert 
die Mitarbeiter unter anderem in den 
Bereichen «PlexiglasTechnik», «Näh- & 
BlachenWerk» oder«PackStation» nach 
ihren individuellen Fähigkeiten.
Quasi zum 30. Geburtstag stattete die 
Junge Wirtschaftskammer dem Murghof 
am Donnerstagmorgen, dem 16. April 
2015, einen Besuch ab und durfte sich 
dabei von der Vielfalt der Arbeitsgebiete 
und der hohen Motivation der Mitarbei-
ter überzeugen. Um langfristig erfolg-
reich zu sein, hat sich aber auch der 

«Führung mit Frau Bächtold»: Versiert erläutert Danja Bächtold (Leiterin Agogik/Förderung, 
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